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Aktivseite 1. Jahresbilanz zum 31.12.2022
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Barreserve
a) Kassenbestand 2 272 015,36 2 030
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken - -

darunter: bei der Deutschen Bundesbank - ( -)
c) Guthaben bei Postgiroämtern - 2 272 015,36 -

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur 
Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen - -
darunter: bei der Deutschen 
Bundesbank refinanzierbar - ( -)

b) Wechsel - - -
3. Forderungen an Kreditinstitute

a) täglich fällig 36 021 998,20 19 599
b) andere Forderungen 634 605,05 36 656 603,25 629

4. Forderungen an Kunden 264 167 582,28 256 400
darunter:
durch Grundpfandrechte gesichert 177 103 624,31 ( 177 220)
Kommunalkredite 7 138 400,10 ( 7 930)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere
aa) von öffentlichen Emittenten - -
darunter: beleihbar bei der
Deutschen Bundesbank -  ( -)
ab) von anderen Emittenten - - -
darunter: beleihbar bei der
Deutschen Bundesbank - ( -)

b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von öffentlichen Emittenten 26 650 635,62 19 339
darunter: beleihbar bei der
Deutschen Bundesbank 26 650 635,62 ( 19 339)
bb) von anderen Emittenten 22 377 769,39 49 028 405,01 34 057
darunter: beleihbar bei der
Deutschen Bundesbank 15 787 714,87 ( 23 941)

c) eigene Schuldverschreibungen - 49 028 405,01 -
Nennbetrag - ( -)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere - -
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a) Beteiligungen 1 767 612,27 1 768
darunter: an Kreditinstituten - ( -)
an Finanzdienstleistungsinstituten 645,21 ( -)
an Wertpapierinstituten - ( -)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 57 050,00 1 824 662,27 57
darunter: bei Kreditgenossenschaften 49 000,00 ( 49)
bei Finanzdienstleistungsinstituten - ( -)
bei Wertpapierinstituten - ( -)

 8. Anteile an verbundenen Unternehmen - -
darunter: an Kreditinstituten - ( -)
an Finanzdienstleistungsinstituten - ( -)
an Wertpapierinstituten - ( -)

9. Treuhandvermögen 79 000,00 19
darunter: Treuhandkredite 79 000,00 ( 19)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand 
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch - -

11. Immaterielle Anlagewerte
a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte - -
b) Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 13 611,00 21

c) Geschäfts- oder Firmenwert - -
d) Geleistete Anzahlungen - 13 611,00 -

12. Sachanlagen 31 104 547,22 29 674
13. Sonstige Vermögensgegenstände 1 251 104,42 399
14. Rechnungsabgrenzungsposten - -

 Summe der Aktiva 386 397 530,81 363 992
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Passivseite
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
a) täglich fällig - -
b)   mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 20 541 046,10 20 541 046,10 20 108

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen

aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist 
von drei Monaten 61 409 690,30 61 885

ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist
von mehr als drei Monaten 914 230,25 62 323 920,55 101

b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 241 739 162,41 217 565
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder
Kündigungsfrist 18 464 519,01 260 203 681,42 322 527 601,97 25 519

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
a) begebene Schuldverschreibungen - -
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten - - -

darunter: Geldmarktpapiere - ( -)
eigene Akzepte und Solawechsel
im Umlauf - ( -)

4. Treuhandverbindlichkeiten 79 000,00 19
darunter: Treuhandkredite 79 000,00 ( 19)

5. Sonstige Verbindlichkeiten 729 747,10 371
6. Rechnungsabgrenzungsposten 182 850,60 168

7. Rückstellungen
a) Rückstellungen für Pensionen und 
ähnliche Verpflichtungen 4 220 583,00 4 224

b) Steuerrückstellungen 675 943,46 299
c) andere Rückstellungen 625 929,37 5 522 455,83 461

8. ...................................... - -
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 1 620 000,00 -
10. Genussrechtskapital - -

darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig - ( -)
11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 19 000 000,00 19 000

darunter: Sonderposten n. § 340e Abs. 4 HGB - ( -)
12. Eigenkapital

a) Gezeichnetes Kapital 2 791 204,00 1 089
b) Kapitalrücklage - -
c) Ergebnisrücklagen

ca) gesetzliche Rücklage 6 223 969,43 6 131
cb) andere Ergebnisrücklagen 6 987 900,35 6 724
cc) - 13 211 869,78 -

d) Bilanzgewinn 191 755,43 16 194 829,21 328

Summe der Passiva 386 397 530,81 363 992

1. Eventualverbindlichkeiten
a) Eventualverbindlichkeiten aus weiter-

gegebenen abgerechneten Wechseln - -
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 
Gewährleistungsverträgen 10 123 633,90 4 981

c) Haftung aus der Bestellung von Sicher-
heiten für fremde Verbindlichkeiten - 10 123 633,90 -

2. Andere Verpflichtungen
a) Rücknahmeverpflichtungen aus unechten 
Pensionsgeschäften - -

b) Platzierungs- und
Übernahmeverpflichtungen - -

c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 22 248 222,59 22 248 222,59 29 799
darunter: Lieferverpflichtungen aus
zinsbezogenen Termingeschäften - ( -)
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2. Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01. bis 31.12.2022
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 5 815 344,95 5 120
darunter: aus Abzinsung von Rückstellungen 78,00 ( -)
b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 335 087,19 6 150 432,14 385
darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 3 500,34 ( 64)

2. Zinsaufwendungen -405 058,56 5 745 373,58 -522
darunter: aus Aufzinsung von Rückstellungen -105,00 ( -1)
darunter: erhaltene negative Zinsen 148 810,82 ( 217)

3. Laufende Erträge aus
a)  Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren - -
b)  Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 116 454,17 72
c)  Anteilen an verbundenen Unternehmen - 116 454,17 -

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- 
oder Teilgewinnabführungsverträgen - -

5. Provisionserträge 2 492 628,76 2 356
6. Provisionsaufwendungen -393 090,71 2 099 538,05 -269
7. Nettoertrag des Handelsbestands - -
8. Sonstige betriebliche Erträge 1 037 663,91 528

darunter: aus der Währungsumrechnung 672,86 ( -)
darunter: aus der Abzinsung von Rückstellungen 2 701,01 ( -)

9. ........................... - -
10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a)  Personalaufwand
aa) Löhne und Gehälter -2 433 890,48 -2 343
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -761 968,95 -3 195 859,43 -596
darunter: für Altersversorgung -344 349,17 ( -193)

b)  andere Verwaltungsaufwendungen -1 650 819,12 -4 846 678,55 -1 492
11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 

immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen -712 778,66 -168
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen -190 856,29 -382

darunter: aus der Aufzinsung von Rückstellungen -118 278,77 ( -322)
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen 

und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu 
Rückstellungen im Kreditgeschäft -2 175 835,72 -489

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung 
von Rückstellungen im Kreditgeschäft - -2 175 835,72 -

15. Abschreibungen u. Wertberichtigungen auf 
Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen 
und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere -6 041,75 -

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen 
an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelten Wertpapieren - -6 041,75 -

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme - -
18. ........................... - -
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 1 066 838,74 2 200
20. Außerordentliche Erträge - -
21. Außerordentliche Aufwendungen - -
22. Außerordentliches Ergebnis - ( -)
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -819 816,10 -784
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen -7 328,35 -827 144,45 -5
24a. Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken - -1 000
25. Jahresüberschuss 239 694,29 411
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr - -

239 694,29 411
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen 

a) aus der gesetzlichen Rücklage - -
b) aus anderen Ergebnisrücklagen - - -

239 694,29 411
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen 

a) in die gesetzliche Rücklage -23 969,43 -41
b) in andere Ergebnisrücklagen -23 969,43 -47 938,86 -42

29. Bilanzgewinn 191 755,43 328
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Vorschlag für die Ergebnisverwendung
Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss unter Einbeziehung 
der im Jahresabschluss ausgewiesenen Vorwegzuweisungen in die gesetzlichen Rücklagen (23.969,43 EUR) 
und die anderen Ergebnisrücklagen (23.969,43 EUR) wie folgt zu verwenden:

EUR

Ausschüttung einer Dividende auf Geschäftsguthaben von 2,0 % 37.810,28

Zuweisung zu den gesetzlichen Rücklagen 6.030,57

Zuweisung zu den anderen Ergebnisrücklagen 147.914,58

insgesamt 191.755,43

Gilching, den 31. März 2023

Raiffeisenbank Gilching eG

Der Vorstand

Bericht des Aufsichtsrats
Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden Aufga-
ben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und traf die in seinen Zuständigkeitsbereich fallenden 
Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung nach § 53 GenG.

Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat die Unabhängigkeit des Abschlussprüfers überwacht. Insbesondere bein-
haltete die Überprüfung, dass keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen von Personen, die das Ergebnis der 
Prüfung beeinflussen können, erbracht wurden. Bei zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen die erforder-
lichen Genehmigungen vor.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in regelmäßig stattfindenden Sitzungen über die Geschäftsent-
wicklung, die Vermögens-, Finanz-und Ertragslage sowie über besondere Ereignisse.

Der vorliegende Jahresabschluss 2022 mit Lagebericht wurde vom Genossenschaftsverband Bayern e.V. ge-
prüft. Über das Prüfungsergebnis wird in der Generalversammlung berichtet.

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses hat 
der Aufsichtsrat geprüft und in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses 
entspricht den Vorschriften der Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Generalversammlung, den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 
31.12.2022 festzustellen und die vorgeschlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen.

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den Mitarbeitern Dank für die geleistete Arbeit aus.

Gilching, den 15. Mai 2023 Dipl. Kfm. Gerald Schneider
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Hinweis: Bei dieser Veröffentlichung handelt es sich nicht um den vollständigen Jahresabschluss mit Lagebericht!
Dieser kann auf Wunsch in den Geschäftsräumen der Hauptgeschäftsstelle eingesehen werden.




